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Zweites Blatt .
Um der Partei.

Forchhcim, IC. Dez . Bekanntlich veranstaltet auch der hie¬
sige Wahlverein Liesen Winter Vorträge wirtschaftlichen und
politischen Eharakters . Den ersten hielt der Vorsitzende Gen .
Sl . Leicht über : „Sozialismus und Sozialdemokratie ". Mit
gespannter Aufmerksamkeit hatten die Anwesenden dem Vor-
ttaqe zugehört . In der Diskussion bedauerte Gen. Heil , daß
dieser Vortrag nicht vor einem größeren Hörerkreis gehalten
svurde und ergänzte die Ausführungen des Redners , indem er
speziell auf die gegenwärtige Krise und ihre Folgen einging und
pi« Anwesenden ausforderte , dafür zu sorgen, daß speziell auchdie jungen Genossen sich etwas reger als bisher an den Ver¬
sammlungen beteiligen . Der nächste Vortrag findet in der
Januarversammlung statt .
, Ans Elzach schreibt man uns : Den letzten katholischen
Feiertag , an dem viele Bauersleute in unser Städtchen kamen,
!benützten wir , um für unsere Partei Anhänger zu gewinnen.
Parteisekretär E n g l e r referierte in einer Versammlung über
die Arbeiten , die der Reichs- und ,ber badische Landtag zu er¬
ledigen haben . Aufmerksam lauschten die jungen Landwirte
jden trefflichen Ausführungen des Redners und spendeten dem¬
selben lebhaften Beifall . Schritt für Schritt geht es vorwärts
äuch in diesem dunklen Winkel, Mvvhl es hier noch Leute gibt ,
die glauben , durch Plakatabrvitzen Versammlungen unmöglich
lmachen zu können. Wie unsere Feinde für uns agitieren ,
Zeigen die 40 Stimmen , die bei der letzten Landtagswahl auf
unseren Genossen Kräuter fielen. Diese haben den schwarzen"Herrschaften schwer auf die Nerven geschlagen . Sie fangen
jetzt an , Rache zu nehmen. So will der Militärvevoin die roten
Elemente aus seinen Reihen ausstoßen . Uns soll das sehr recht
sein . Wenn die Herren ein genaues Verzeichnis »vünschen ,
ilöcr sich zu uns bekennt, wir sind bereit , ein solches zu liefern,
^a wir der Meinung find, daß das Geld von sozialdemokrati-
fchen Wählern viel zu gut ist für einen Verein , dessen Haupt -
ttätigkeit darin besteht , Festgelage zu veranstalten . Ein natio »
jnallibevaler Oberbonze meinte , Wirtschaften , in denen sozial-
jdemokratzische Versammlungen stattgefunden haben» sollte man
nicht mehr besuchen . Die Liberalen aber , die 'hier nicht einmal
iden Mut fanden , dem Zentrum entgegenzutreten und eine
Wählerversammlung abzuhalten , hätten keine Veranlassung ,
sich noch groß mausig zu machen .
! Elzach , 11. Dez. Den Parteigenossen zur Kenntnis , daß
jam 1 . Januar hier eine Filiale des „Bolksfreund " eingerichtet
Wird . Es ist also von da ab nicht mehr nötig , das Blatt beim
jBriefträger zu bestellen. Bestellungen nimmt Genoss« Bleh »
fuß , Tapezier , entgegen. Unsere Leser bekommen dadurch die
Zeitung wesentlich billiger .
> Sache unserer Parteigenossen int oberen Elztal wird es
nunmehr sein , eifrig für die weitere Ausbreitung des „Volks¬

freund " zu wirken , damit in unserem Waldmicheltal bald ein
anderer Geist einzieht .

vadlscbe Chronik.
ettlingen.

— Erklärung . Ter Unterzeichnete erklärt , daß er sich
durch die Verhandlungen in dem Prozeß gegen HermannKadel und August Philipp in Karlsruhe wegen Beleidi¬
gung des Großh . Amtsvorstandes Dr . A s a I und des Grvßh.
Bezirksarztes Dr . Fröhlich , sowie durch die Erklärungen ,die ihm der Bezirksbaukontrolleur Schottmüller selbst gegeben
hat, davon überzeugt hat , daß die von ihm in den Nummern
108 und 216 des „ Volksfteund " vom 26 . August bezw . 16 . Sep¬tember 1806 ausgestellten Behauptungen , soweit sie den Bezirks¬baukontrolleur Schottmüller betreffen , unhaltbar sind ,und daß er demselben eine Mitschuld an dem Bauunglück der
Papierfabrik Buhl in Ettlingen nicht mehr beilegt. Er nimmt
die bezüglichen Behauptungen mit dem Ausdruck des Bedauerns
zurück. H . Kadel , Redakteur.

Tiirtwangen.
— Meder die letzte Manatsversammlung des katholischen

Arbeiteriunen -Bereius schreibt man uns : Soeben kommt mir
das hiesige Zentrumsorgan in die Hände, in dem sich «in Be¬
richt über die letzte Monatsversammlung des katholischen Ar-
beiterinnen -Vereins befindet , in welcher Herr StadtpfarrerDr . Huber , unser „ Freuud "

, eilten Vortrag hielt über „Die
Erwerbstätigkeit der Frau "

. Dieser Vortrag ist zu interessant ;er zeigt uns die Jesuitenpolitik des Schnapsblocks in Rein¬
kultur . Herr Huber schilderte in kurzen Zügen , heißt es wört¬
lich, welch tiefe und schwere Wunden einer Familie geschlagen
würden , wenn eine Mutter mit kleinen Kindern gezwungen ist,
dem Erwerb nachzugehen. Es wäre sehr wünschenswert, wenn
der Mann soviel verdienen würde , daß er eine Familie an¬
ständig durchs Leben bringen könnte . 'Sehr gut gesprochen ,
Herr Huber ! Ganz unsere Meinung ! Wer wer von diesem
Wunsche beseelt ist , der darf , zurnal wenn er ein Nachfolger
Christi fein will , sich nie und nimmer auf die Seite der
„Nimmersatten " stellen und sich zum Handlanger des ostelbischen
Junkertums herabwürdigen . Insbesondere darf er nicht ein«
Finanzreform unterstützen und gutheihen , wie die letzte, die
dem arbeitenden Volle die jetzt schon traurige LebenÄage noch
weiter herunterdrückte, so baß Tausende und Abertausende von
Familienmüttern gezwungen werden , dem Erwerb nachzugehen
und Tausende von Familienexistenzen der Tabakarbeiter voll¬
ständig ruiniert worden find . Wer «ine derartige Politik unter ,
stützt in Wort und Schrift , wie Sie , Herr Stadtpfarrer Dr .
Huber , der hat nicht das Recht , sich als Schutzengel unserer
Familien aufzuspielen , sondern hätte alle Ursache , eine Ge¬
wissenserforschung vorzunehmen und zu prüfen , ob er auf dem
Wege wandelt , den uns Christus vorgezeigt hat.

Mit „ Reden" und „Wünschen" können die Arbeiterfrauen
die hungrigen Mägen ihrer Kleinen nicht sättigen . Hier müssen
Taten folgen. Aber die Taten der Partei des Herrn Dr
Huber, besonders die Finanzreform , waren nicht dazitz
angetan , diese Wünsche in Erfüllung zu bringen .

Wenn Herr Tr . Huber weiter in seinem Bortrag mciai,
die Frauen sollten sich auch „ein wenig" um die Politik Km -
mern und nicht so einfältig behaupten , die sogen. „Schwarzen"
seien „ allein " schuld an der Lebensmittelverteuerung , so möch¬
ten wir den Arbeiterfrauen raten , .sich nicht bloß „ein wenig"
sondern recht viel um die Politik zu kümmern , sie werden damft
bald lernen , daß die sogen . „Schwarzen"

, wenn auch nicht allein
die 'Schuld tragen , aber jedesmal , wenn eS galt , dem arbeiten¬
den Volke neue Lasten aufznerlegen , ausschlaggebend waren
und zugunsten der Nimmersatten abstimmten. Die Dnrch-
peitschung des Zolltarifs und der Finanzreform beweisen das
zur Genüge . Es ist das das gleiche frevelhafte Spiel , was <
hier Herr Dr . Huber mit den armen Arbeiterinnen treibt,
wie es die christlichen Gewerkschaftsführer machen . Sie treten
ein — mit dem Maul wenigstens — für Verbesserung der Lage
der Arbeiter ; in. den Parlamenten aber helfen sie die not¬
wendigsten Lebensmittel verteuern , so daß es den Arbeitern
hinten und oornen nicht mehr langt .

Angesichts dieser nicht wegzuleugnenden Tatsachen sollten
die Arbeiter und Arbeiternrneu den schwarzen Volksbetrügern '
den Rücken kehren und nicht .derjenigen Partei nachlauftn,
die die Interessen des arbeitenden Volles fort und fort in der ,
schmählichsten Weise mit Füßen tritt . , ,

Tonaueschingen , 10 . Dez. Die Hilfsaktion . In
Ausführung des Beschlusses der Versammlung der Brandbe¬
schädigten vom 30. Dezember v . I . hat der Hilfsausschuß die
Verteilung von 57 004 Mk. und weiteren 3493 Mk . in die Wege
geleitet . Es wurde dabei auf die Verhältnisse der einzelnen
Beschädigten besondere Rücksicht genommen . Die Anweisungen
zur Abhebung dieser außerordentlichen Beihilfen bei der Spar¬
kasse gehen den brandbeschädigten Hauseigentümern vom Hilfs¬
ausschuß demnächst zu . Es bleibt noch ein ansehnlicher Rest
zur Verfügung , der bei besonderer Notlage einzelner Beschädig - ,ter Verwendung finden soll .

«n gros Julius Strauss , Karlsruhe. en ddtail

Als passende Weihnachtsgeschenkeempfehle :
Alle Genres Wefsswaren, Unterröcke , Taschentücher,Handschuhe, Strümpfe, Krawatten, Fächer, Gürtel,Pompadours, Marabout- nnd Straussfeder -Boas, Kopf-Shawla ton der einfachsten bis feinsten Art, abgepassteRoben, Binsen , Golf-Jacketts u. Mützen etc. 641?

Grösste Auswahl ! Billigste Preise !

den Malzkaffee Marke „ Turmberg *1 probieren , dann wird Ihnen
die riesige , mitunter zudringliche Reklame anderer Marken klar .„Turmberg " wird an Wohlgeschmack von keiner andern Marke erreicht, nnd bahnt sich nur dadurch , nicht durch teureReklame seinen Weg . „ Turmberg " verschwindet nicht mehr , sondern wird der Liebling auch der verwöhntesten Kaffeetrinker .

Durlacher Malzfabrik
«88» Durlach (Baden).

Difih nHri p mit II ! i
Hftär ' ITlirköttoiiUllll V lllliadwl ttllt | , mit Beschlag von 10 Mark an. — 5 Jahre Garant:

Preis der Packung
(für zirka 40 mal
rasieren ) Mk. 2..tO.
— Verlangen Sie
gratis nnd franko
unsere Gutachten-

Broschüre !
Rasillii

(PATENT APPL . F . I . A . STAT .)

Hergestellt unter
ständigerKontrolle
des Herrn Dr. Paul
Jeserich , beeidigt .
Handelschemikers
der Handelskam¬
mer zu Berlin .

OB

RAS I LUT
RAS1LLIT
RASILLIT
RASILLIT
RASILLIT

wird in Pastenform auf die zu rasierende Stelle
gebracht und nach wenigen Minuten abgewaschen !
rasiert auf diese Weise den stärksten Bart , „ohne“
schädlich auf Haut oder Haarwurzeln einzuwirken !
ist eine absolute Neuheit und mit sogenannten Ent¬
haarungsmitteln (Depilatorien ) nicht zu verwechseln !
ist der billigste , beste Raseur und das Non plusultra der Hasierknnst !
entfernt
lästige Damenhaare !

BOB

Zu beziehen durch die

Rasillii
‘

. . Berlin SUI. 48 -
FRANKO gegen Voreinsendung des Betrages oder gegen Nachnahme
+ 30 Pfg . für Porto . — Bestellungen nach dem Auslande werden
nur gegen Voreinsendung des Betrages (+ 20 Pfg . Porto ) ausgeführt .

7>
Beschläg von 10 Mark an. — 5 Jahre Garantie .Schöne Neuheiten.

Reparaturen an Haarketten n. Beschlägen billigst bei
J- Heppes , Friseur, Karlsruhe ,

Herrenstrasse 85 .
I

8973Jm

Kitte in lesen !
Da die städt. Brockensamm¬

lung ihre geschenkten Brocken an
arme und reiche Leute wieder
verkauft, so bitte ich. wer solchebat , seine Adresse an mich zu
senden, zahle bar , hole selbst ab

6243 Karl Kreis .
Morgenstraße 22 .

Geschirre für kn fjanstnlt lind prnkt.
",

Speise-Service
in Steingut und Porzellan .

Vtesehgarnitnren
sehr preiswert . 6634

Trinkgläser , aller Art
Biersätze, Weingarntturen,

Bierkrüge ,
Feuerfestes Geschirr.

Meälemsnn $ Co., Kaisrrßr . 53-55.
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Herrenstoffe
Damensfoffe
Haushalfungssfoffe

♦ ♦ ♦ ♦ ♦

♦ ♦ ♦ ♦ ♦

weitmachts
Verkauf. '

Mantelstoffe
Baumwollstoffe
Seide und Samt

G P3r ntr.

Wollstoffe und Seide
Um Gelegenheit zu dielen , mit geringen Kosten schöne und solide CeschenKe machen zu können ,
haben uiir ein grosses Quantum Ware in modernen Dessins zu obigem Preis dem Verkauf ausgesetzt.

Leipheimer & Mende ^ -Haus
für Stoffe

169 Kaiserstr .
♦ ♦ ♦ ♦ ♦

Mkter- »nd KaummKarlsruhe
e. G. m. b. H.

Wir haben zu vermieten auf sofort oder später :
Wilhelmstraße Rr . 79 1 . Stock eine geräumige Wohnung von

4 Zimmern und Zubehör auf 1 . April k. I .,
Gervinusstraße Rr . 5 4. Stock eine Wohnung von 2 Zimmern

und Zubehör,
Gervinusstratze Nr . 7 2. Stock eine Wohnung von 2 Zimmern

und Zubehör.
Weltzienftratze Rr . 19 2. Stock eine Wohnung von 2 Zimmernund Zubehör,
Hübschstrabe Nr . 20 1 . Stock eine geräumige Wohnung von

4 Zimmern und Zubehör mit Vorgarten ,
Maiemtraße Nr. 1 » 1 . Stock eine geräumige Wohnung von

3 Zimmern und Zubehör,
Wilhelmstrabe Nr . 79 1. Stock eine geräumige Wohnung von
, 3 Zimmern und Zubehör, Badezimmer.

Bewerbungen wollen im Büreau Ettlingerstrabe Nr . 3 bis
Montag , den 20 . I. Mts . stattfinden. Die Verlosung findet am
Dienstag , den 21 . l. Mts . , abends Uhr statt. 6614

Der Vorstand.

8eide Seide
------- --- gnorm billige -------- -

„
Seiden - Stoffe“

für Kleider u. Zinsen
Nur solide Qualitäten
: : Lyoner Fabrikate : :

in grösster Auswahl empfiehlt

Ulifirr- iiniiKamereinKarlsrtthe
e. G. m. b. H.

Wir bitten unsere Mitglieder die Sparbücher , sofern eine
Ein- oder Rückzahlung in diesem Jahre nicht mehr beabsichtigt ist,
zur Abrechnung im Bureau abzugeben.

Die bis 31 . l . Mts . aufgelaufenen Zinsen können in Empfang
genommen werden. •

Karlsruhe , den 11. Dezember 1909. 6612

_ Der Vorstand.

BV * Durlaeh. -W>
Bringe mein reichsortiertes Lager in

Weihnachtsgeschenken
als Ocfen, Gas u. Kochherden , Waschmaschinen,

Gas- und Petroleumlampen
in einfachster bis feinster Ausführung : ferner : Glas - , Por¬
zellan - und Tteinguttvare«, Emaill -, Blech - u. inoxydierte
Geschirre. Britania -, Alpacca- und Solinger Waren in
empfehlende Erinnerung .

NB . Alle diese Gegenstände in gleich gut solider Ware, auch
im Kleinen für die Puppenküche bei
-. — >— billigen Preisen . = =
? etev Steeger , Hauptstrasse 62

; vis-ä-vis dem Rathaus . — Telefon 832 . 6377

Bei
Husten ,

Heiserkeit
find

Reichel ’s

# ustentropfen
von erprobter Wirkung unb grossem Erfolge.

Nur echt mit Marke „BEedloo“.
Flasche 50 Pf .

Arnies 10, Eucalyptus , I
Salbei je 8, Anis 7, I

Pimpln . 16, destilliert I
mit feinstem

Spritrectificat 5

Carl BflcIUe
Inh . : A . Schuhmacher

149 Kaisersfrasse 149
Seide Seide

Vor nutzlosen Nachahmungen— sei dringend gewarnt . —

Otto l &eichel , Berlin so .
In Karlsruhe bei : Karl Roth , Herrenstrasse 26.

0 . Fischer , Karlstrasse 74. M. Hofheinz , Luiseastrasse 8
A. Kintz, Sofienstrasse 128 . Theodor Walz, Knrvenstrasse 17.
Baden - Baden : Drog. Vogel, Ecke Lang- n. Wilhelmstr.
Bruchsal : Josef Wünsch, Hoheneggerplatz. Ettlingen :
R Ruf, Am Markt . Kaggenau : E. Welss, Olga-Drogerie.
Kehl : E. Barth, Hauptstr. 50 . P . Ulbrich, Hauptstr. 70.
Pforzheim : A . Heinen, Oestl. [Karl Friedrichstrasse 31.
0 . Heydt, Jahnstr. 26 . C . Hutsteiner , Westl. Karl Friedrich¬
strasse 58. Ch . Klein , Deimlingstr . 18. Rastatt : R. Oster ,
Schulstr . J . Walnbuch , Kaiserstr . Engros -Lager in
Karlsruhe bei : Leopold Fiebtg , Adlerstr. 24 . 6641

1000 Puppen
Vas Sie wollen ist da!

und ein Masterlager in WWf" Spielwapen
verkaufe zu jedem annehmbaren Gebot

— 12 Kriegstrasse 12. °—
Konkurrenzlose Auswahl !

Gleichzeitig empfehle meine grosse Auswahl in Herren «Artikeln . 6528

imn Haßf
Irnr i«BTi W

%%
a

99
Telefon 505.

Germania *
Karl Friedrfchstr . 1 .

Pensionat fffr In - and Ausländer .
Institut ersten Ranges für Handelswissensehaften .

Geciiegiuie, pründiiohe AuabiWany »u Buohhattom , Kassierern . Bureau -
beamten , Schreibern , Korrespondenten , RechnungsfDhrem , Ver¬
waltern , Stenographen , Buchhalterinnen , Kassiererinnen , Korre¬

spondentinnen , Stenographistinnen osw.
Nash Absolvierung des Unterrichts gesicherte Lebensstellung . Sämtl.
entlassene Schüler und Schülerinnen erhielten bis jetzt Anstellung mit

Anfangsgehalt bis 1500 Mk.

I

!

Prakt . TJebuiigs- und Mnsterkontor .
Massige Preise . Gute Verpflegung.
Beginn neuer Viertel - , Halb - n . Jahresknrse jeweils am l . u . 15. jeden Monats,
Prima Referenzen Prospekte gratis durch dte 5625

Direktion Karl Kramer.

HkMüIiilH -Aisitlhlif
Ich verkaufe zu Versteigerungspreisen eia.

großes Tuchlager Fabrikreste u. Kupons,
größtenteils bessere moderne Stoffe in schwarz,
blau und farbig , für Herrenanzüge , Paletots /
Hofen , Damenkostüme und Röcke, wozu ich ver¬
ehrtes Publikum zur Besichtigung höffichst einlade.

Leop . Gräber , Auktionator, |
Hardtstrahe 27 . - Telephon 2291 .

Weihnachten!
Das zweckmässigste Ge¬
schenk für die Haushaltung gist die rühmlichst bekannte °°

PFAFF - Nähmaschine
welche allen Anforderungen ent¬
spricht und sich auch zur Knnst-
— Stickerei sehr gut eignet . —

Georg Happes
Karlsruhe , Karl Frfedriehstrasse20.

’atent-Reform-Gebiss ohne Gaumenplattei
• ( D. R.P. Nr. 200603). Der beste Zahnersatz . •
2 Plombieren (Spezialität : Gold u. Porzellan).
G Zahnziehen mittelst lokaler Betäubung. j
8
* Schonende Behandl. Massige Preise Teilzahlungen gestatt i

EmilPfistner , Dentist, Darlach , Hauptstr. 25.
■fi fWMMMIIM I HMUHItn ai f - ;
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